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Im Allgemeine Kran -
kenhaus Wien (AKH) 
ist das Essen besser als
der Ruf, den Klinikessen
im Allgemeinen hat: 
Der Grund ist die beein-
druckende logis tische
Leis tung, die hier hinter
einem  simplen Tablett
mit einer Tasse Suppe,
einem Schnitzel und einem Stück Streuselkuchen steckt.
Damit jeder Teller innerhalb kurzer Zeit den richtigen
Empfänger er reicht, kommt die RFID-Technologie Radio
 Frequency Identification (RFID) zum Einsatz.

fbmt-Informationen
19 Kurznachrichten

 fbmt-Segelfahrt in Rostock, 
Zertifizierungskommission in Lubmin

20 Wasch mich, aber mach mich nicht krank!
 Wasserhygiene – wihtig für verantwortungs-
volle  Patientenbetreuung

67 Der schnelle Weg zum fbmt
 Mitgliedschaft, Fortbildung, Zeitschriften

Management
23 Klinopoli führt spielerisch zum Ziel 

 Professionelles Change Management 
im UKE fördert reibungslose Prozesse

„Das Lernspiel Klinopoli überzeugte uns, weil es 
alle Mitarbeiter dazu bringt, sich inhaltlich mit der
neuen Situation und den Auswirkungen auf die
 eigene Arbeit auseinanderzusetzen.“
Dr. Alexander Kirstein, Kaufmännischer Direktor 
im Vorstand des UKE.
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Krankenhäuser müssen technologisch in jeder Hinsicht
aufrüsten, um im Wettbewerb langfristig bestehen 
zu können. Das Stiftungsklinikum Mittelrhein hat in

 Nastätten bei der
 Wärmeversorgung 
aus der Not eine
 Tugend gemacht. 
Durch Energiecontrac-
ting wurde die alte
 Heizungsanlage er -
neuert. Investitions -
mittel wurden dafür
nicht benötigt und die
Kostensituation bleibt
15 Jahre lang vorher-
sehbar.
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Die vielen Umwälzungen im
Gesundheitswesen erfordern
neue, innovative Konzepte für
den Betrieb von Krankenhäu-
sern. Anfang 2009 wurde der
188 Millionen Euro teure Neu-
bau des Universitätsklinikums
Hamburg-Eppendorf in Be-
trieb genommen. Doch schon
bevor der Betrieb losging wur-
den dort die Prozesse durch-
gespielt – mit ,Klinopoli’.
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Anfang 2008 wurde
im Institut für Klini-
sche Radiologie des
Klinikums der Uni -
versität München,
 Standort Großhadern,
ein 128-Zeilen-CT ins -
tal liert. Die Erfahrun-
gen, die die Radiolo-
gen ge macht haben,
zeigen, dass sich die
diagnos tischen Vor -
teile nicht allein auf die 
erhöhte Zeilen anzahl gründen.
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Systeme für die textile
Mietversorgung brin-
gen Vorteile: Mit inno-
vativen Textilien, sta -
tionsgenauer Beliefe-
rung und computer -
gestütztem Textil -
controlling können 
sich Krankenhäuser
vom gesamten
 Wäschemanagement
befreien und damit
Wirtschaftlichkeits -
reserven nutzen.
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Erfahrungsbericht: 128-Zeilen-CT 
im Klinikum der Universität München
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Schlüsselfaktor mit Komfort
Bild: Winkhaus

Das elektronische Zutritts -
managementsystem Blue-
Chip regelt vielfältige
Funk tionen in der Klinik:
von der Schließanlage
über das Parkplatz mana -
gement bis zur Abrech-
nung des Kan tinen -
besuchs. Das erleichtert
nicht nur die Bewirt-
schaftung, sondern er-
höht auch die Sicherheit
des Krankenhauses. 
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